
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Medizinische Rundreise: Hepatitis 
 

vermittelt mit möglichst wenig Fachbegriffen ein 
Basiswissen zu den einzelnen Hepatitiden.  

Die behandelten Themen und Schwerpunkte 
orientieren sich an den konkreten Fragen und 
dem unterschiedlichen Wissensstand der anwe-
senden Teilnehmenden. Deshalb können sich im 
Programmablauf Veränderungen ergeben:  

einzelne Themen werden möglicherweise inten-
siver, andere vielleicht oberflächlicher behan-
delt.  
 

Das Seminar richtet sich an Mitarbeitende in 
Aidshilfen, HIV-positive Menschen und andere 
Multiplikator*innen sowie Mitarbeitende in 
kooperierenden Institutionen. 
 

Seminargebühren werden nicht erhoben. 
Getränke stehen kostenlos zur Verfügung.  
In der Mittagspause kann der Mittagstisch im 
Bürgerzentrum oder das gastronomische Ange-
bot in der naheliegenden Fußgängerzone ge-
nutzt werden (nicht inklusive). 
 

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt, wir bit-
ten um verbindliche Anmeldung, spätestens bis 
zum 23.10.2020. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
 

Aidshilfe Ahlen e.V., Beratungsstelle für den 
Kreis Warendorf 

Königstr. 9 

59227 Ahlen 

Tel.: 02382-3193 

Fax: 02382-81179 

Email: info@aidshilfe-ahlen.de 

Medizinische Rundreise: 
Hepatitis 

 

Ein Fortbildungsseminar 
der Deutschen Aidshilfe e.V. 

 

Freitag, 6. November 2020 

10.00 – 17.00 Uhr 

 

    Veranstalter:   

    Deutsche Aidshilfe e.V. und  
    Aidshilfe Ahlen e.V., Beratungsstelle für 
    den Kreis Warendorf 
 

    in Kooperation mit:   

    Arbeitskreis Jugend- und Drogenberatung im   
    Kreis Warendorf e.V.  
  

    Referent:  

    Bernd Vielhaber, Medizinjournalist 
     

    Tagungsleitung:  

    Peter Wiessner, Dipl. Sozialwissenschaftler 
 

    Veranstaltungsort:  

    Bürgerzentrum      

    Schuhfabrik e.V. 

    Königstraße 7 

    59227 Ahlen 
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10.00 Uhr Seminarbeginn 

Einführung  

Begrüßung, Vorstellungsrunde, erste Fragestel-
lungen, Festlegung der inhaltlichen Schwer-
punkte. 
 

Mögliche Themen können sein: 

Grundlagen zu Leber und Leberentzündung  

Grundverständnis über Anatomie und Funktion 
der Leber, mögliche Ursachen einer Leberent-
zündung, Stellenwert der virusbedingten Leber-
entzündung, Infektiösität. 

Krankheitsverlauf und Diagnosemaßnahmen 

Krankheitsverlaufes einer virusbedingten Hepati-
tis. Möglichkeiten der Einflussnahme durch per-
sönliches Verhalten. Akute, chronische und aus-
geheilte Leberentzündung. Verlauf des Infekti-
onsgeschehens: Leberfibrose, Leberzirrhose, 
Leberzellkarzinom. Auswirkung einer HIV-Co-
Infektion auf den Krankheitsverlauf. 

Hepatitis A und E, Hepatitis B und D 

Infektionswege, Symptomatik, Krankheitsverlauf 
der Hepatitis A und E sowie Hepatitis B und D.  

Epidemiologische Datenlage. Stellenwert der 
Impfungen gegen Hepatitis A und B, Relevanz der 
Impfung für Menschen mit HIV. Risikoverhalten, 
zielgruppenspezifische Präventionsbotschaften 
und Präventionsmaßnahmen. Impfempfehlungen 
des Robert Koch Instituts, Impfschema und Kos-
tenübernahme der Impfung. Therapieansätze 
und Behandlung der Hepatitis B. Übertragungs-
wege und Bedeutung der Hepatitis D und E in 
Deutschland. 
 

13.30-14.30 Mittagspause  

 

Hepatitis C  

Epidemiologische Datenlage, Infektionswege, 
Symptomatik und Krankheitsverlauf.  

Bedeutung der Hepatitis C als HIV-Co-Infektion. 
Darstellung der Subtypen und chronischen Ver-
laufsformen. Übertragbarkeit, Risikogruppen, 
Risikoverhalten und zielgruppenspezifische Prä-
ventionsmaßnahmen. 

Die Behandlung der Hepatitis C 

Neue Behandlungsmöglichkeiten einer chroni-
schen Hepatitis C, Einsatz von interferonfreien 
Kombinationstherapien. Therapieeinstieg, The-
rapieempfehlungen und Therapiestandards, 
Wechselwirkungen. Bedeutung der Compliance. 
Therapie unter Substitution, Therapieerfolg. Kos-
tenentwicklung der Hepatitis-C-Therapie und 
weitere Medikamente in der Entwicklung. 
 

Inhaltliche Diskussionspunkte: 

In strukturierten Diskussionsrunden werden die 
Auswirkungen der dargestellten Seminarinhalte 
herausgearbeitet. Folgende Fragestellungen 
könnten dabei im Mittelpunkt stehen:  

Welche Relevanz hat Hepatitis für die Prävention 
und Beratung? Wie können Impfkampagnen un-
ter Risikogruppen und Settings (z.B. Drogenkon-
sumierende, Menschen mit häufig wechselnden 
Geschlechtspartnern, Schwulenszene, Justizvoll-
zugsanstalten) initiiert werden? Welche zielgrup-
penspezifischen Präventionsbotschaften sind zu 
erarbeiten?  
 

Seminarauswertung und 

17.00 Uhr Seminarende 
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